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Engagement für Firmen
aus der Region
Maximilian Reisch, unter anderem Ge-
schäftsführer der RENT4EVENT und neben
Karsten Küch (Porsche Zentrum Willich)
„powered-by“-Partner des Mittelstands-
jahresempfangsdesBVMW,vertratandiesem
AbendalsGeschäftsführerzweiseinerUnter-
nehmen:DieRent4Event,derklimaneutrale
Komplettausstatter fürNon-Food-Catering
mit Sitz in Düsseldorf, und den IT-Dienst-
leister nobocom aus Mönchengladbach
für Medical IT und Business-Lösungen. Er
schätzt beide Standorte undBranchen sehr,
sie „haben beide ihren eigenen Charme und
Charakter“. InMönchengladbach setzt sich
MaximilianReischdaherunteranderemmit
der InitiativenextMGfürGründerundStart-
ups ein. Ein Lösungsansatz für die Heraus-
forderungen junger Gründender, aber auch
eineMöglichkeit fürdenMittelstandsiehter
inderWeiterentwicklungderDigitalisierung
und in Entbürokratisierung – vor allem im
Hinblick auf den Fachkräftemangel. Gerade
diesen „spüren auch wir deutlich in beiden
Branchen, ITundLogistik“,berichteter.Mit
derRENT4EVENTzeigtReisch, dassDigita-
lisierung und Nachhaltigkeit wirklich wirt-
schaftlich sein können und auch nur dann
funktionieren,wennsiezusammengesehen
werden. Die Forderungennacheinerweite-
renpauschalenReduzierungvonArbeitszeit
zurBekämpfungdesgegenwärtigenundzu-
künftigen Fach- und Arbeitskräftemangels
sei hier „der falscheWeg“.
Die Städtischen Kliniken Mönchen-

gladbach, für viele Mönchengladbacher
von jeher und immer noch „das Eli“, sind
Mitglied im BVMW. Die Kliniken haben ein
Umsatzvolumen von zurzeit 170Millionen
Euro. 1900Menschenkümmern sich in ver-
schiedenenBerufsgruppenumrund85.000
ambulante und stationärePatientinnenund
Patienten. Warum das Krankenhaus in der

Mittelstandsvereinigung ist, erklärt Ge-
schäftsführer Thorsten Celary: „Uns ver-
binden zwei wichtige Faktoren: Wir bieten
mit unseren Mitarbeitern sehr viel Kauf-
kraft für den Einzelhandel und Handwerk
an, und wir kaufen sehr viele Dienstleis-
tungen in Bereichen wie Handwerk oder
Lebensmittel ein. Zudem legen wir Wert
darauf, im Rahmen unserer Vergabemög-
lichkeiten möglichst mit dem Mittelstand
zusammenzuarbeiten, insbesondere mit
Firmen in der Region.“
Ein unternehmerisches Kernthema, das

insbesondere den Mittelstand beschäftigt
und ganz oben auf die Agenda der Unter-
nehmensführung gehört, ist Nachhaltig-
keit. „Das gelingt nur mit einer grünen
TransformationderWirtschaft. Geschäfts-
modelle müssen überdacht, Produkte und
Produktionsprozesse angepasst werden,“
sagt Ralf Grewe, Vorstand der Stadtspar-
kasse Mönchengladbach. „Das erwarten
auch die Verbraucherinnen und Verbrau-
cher: Immer mehr von ihnen achten beim
Kauf darauf, dass der Anbieter sozial und
ökologisch verantwortlich handelt.“Dabei
ist esRalfGrewewichtig, dassUnternehme-
rinnenundUnternehmerdenTransforma-
tionsprozess als Chancebegreifen. „Abwär-
meausder Produktion zumHeizennutzen,
die Fahrzeugflotte auf Elektroantrieb um-
stellen oder Firmengebäude energetisch
sanieren: Es gibt viele Stellschrauben, an
denen Unternehmen drehen können, um
sich nachhaltiger aufzustellen,“ führt
Ralf Grewe aus. „Mit der richtigen Stra-
tegie macht sich das langfristig nicht nur
für das Klima bezahlt. Die Stadtsparkasse
Mönchengladbach wird ihre mittelstän-
dischen Kunden verlässlich begleiten und
bietet umfangreicheUnterstützungauf dem
Weg zum nachhaltigen Unternehmen.“

ThorstenCelary,Geschäftsführer
StädtischeKlinikenMönchengladbach

Ralf Grewe, Vorstand Stadtspar-
kasse Mönchengladbach

Maximilian Reisch, Geschäftsführer
Rent4Event und nobocom D

er Mittelstands-
jahresempfang
ist beileibe nicht
die einzige Ver-
anstaltung, zu

der der Bundesverband Mit-
telständischeWirtschaftseine
Mitgliederbittet–ganzimGe-
genteil: Rund 2000 Angebote
macht der BVMW jedes Jahr
dem Mittelstand. In der Me-
tropolregion Düsseldorf sind
es rund 70 Veranstaltungen.
Mit daran beteiligt: Nutzen-
stifter Stefan A. Wagemanns.
Mit ihm erleben die Mittelständler viel
Networking – und ganz viel Spaß. „Bei
unsfindenUnternehmerinnenundUn-
ternehmerWissensplattformen, Fach-
seminare, politische Veranstaltungen,
aber auch geselliges Miteinander“, er-
klärtWagemanns. Jeder könne von den
Kontakten profitieren, die der Verband
bietet, vom Erfahrungsaustausch mit
anderen Entscheidern, von Experten-
wissen und Informationen.
Beispielsweisebei derVeranstaltung

„So geht Mittelstand“, deren nächste
Ausgabe am 7. März im Borussia-Park
stattfindet. SiegehtderFragenach,wie
junge Menschen heutzutage arbeiten
wollen, was sie von ihrer Arbeit erwar-
ten und welche Werte ihnen auf ihrem
beruflichenWegbesonderswichtigsind.
Im Mittelpunkt stehen dabei Themen
wieFührungs-undUnternehmenskul-
tur. Wie können Unternehmen auf die
Wertvorstellungen der jungenGenera-
tion reagieren, um Personal zu gewin-
nen, Mitarbeitende an das Unterneh-
men zu binden und die Gesundheit der
Beschäftigten langfristig zu erhalten?
Dazu hält Dr. Jutta Rump, Professorin
für Allgemeine Betriebswirtschafts-
lehre an der Hochschule fürWirtschaft
undGesellschaft inLudwigshafen,einen
Vortag zum Thema „Der Arbeitsmarkt
imWandel der Generationen“. Und der
Leiter des Dezernats Personalentwick-
lung und Talentmanagement an der
RWTHAachen Dr. Alan Hansen spricht
über„Innovationskulturbei Jürgen,Pep
& Co.: Was Unternehmen von Fußball-
champions lernen können?!“.

BeliebtsindauchdieExpertenboards,
zu denenWagemanns regelmäßig ein-
lädt: Am runden Tisch nehmen 16 Ex-
perten Platz, BVMW-Mitglieder und
solche aus demNetzwerk von Nutzen-
stifterWagemanns. EsgehtumKoope-
rationundKollaboration:Werkannwas,
wer kennt wen, undwie kannman sich
gegenseitig helfen? Eben genau so, wie
ein gutes Netzwerk funktionieren soll-
te. Veranstaltungen wie „Fokus Per-
sönlichkeit“, die 2023 in der Stadthalle
Erkelenz stattfand, geben Impulse:
ExpertenverrietendenMittelständlern,
wie sie ihre Persönlichkeit weiterent-
wickeln können. Wichtig für die eigene
Zufriedenheit,wichtigfürdieeigeneEr-
folgsspur.Wichtig istWagemannsauch
immerwieder jungesUnternehmertum.
In der Mittelstandsarena etwa geht es
regelmäßig mit Anlauf in die Grün-
dungswoche Mönchengladbach: Wa-
gemanns versammelte Start-ups und
Mittelständler in der Textilakademie.
ErfrischendesundwirkungsvollesKon-
zept: Diskutanten sitzen in der Mitte,
umringt von den Teilnehmern. Daraus
entsteht eine „Arena der Gedanken“ –
regeDiskussionensowieeffektivesNet-
workinginklusive.EinePlattformfürvi-
sionäreDenkerundUnternehmereben.
Im vergangenen Jahr mit dabei waren
beispielsweise Wirtschafts- und Mar-
kenpsychologen,Jungunternehmerund
Unternehmensnachfolger.
Solche Veranstaltungen machen

Spaß. Um den geht es auch bei „Curry-
Connect“: Currywurst und lecker Bier-
chen–zweiStundenAfterwork-Treffen

ganz ohne Reden oder Präsentationen.
Immer bei einem anderen Gastgeber –
alleinachtMal imvergangenenJahr.So-
gar einDeutscherGrillmeisterbediente
schon die Zangen. Mehr als 1000 Gäste
kamenbisher–ausderMetropolregion
Düsseldorf und sogar aus den Nieder-
landen.Anmeldennichtvergessen–die
nächsten Currywürste werden am 6.
Februar imRestaurant ninety nine und
am 5. März bei Bautz Maschinen- und
Stahlbau gebrutzelt.
Es muss übrigens nicht immer Cur-

rywurstsein:Mettbrötchengehenauch.
DerMett-Fridayisteinungezwungenes
TreffenzumFreitagsfrühstück,bevores
mit der Arbeit losgeht. Das nächsteMal
findet eram14.FebruarbeiRent4Event
in Düsseldorf statt – passender Weise
amWeltmettbrötchentag.
Netzwerken geht auch spielerisch

– bei einem Golfturnier. Genauer: Bei
zweien. Am 28. Juni lädt Wagemanns
zum BVMW Golf Cup in den Golfpark
Meerbusch ein, am 27. September zur
BVMWGolfTrophyindenGolfparkRen-
neshof Business Golf Cup. Ein Golftag
für alle – auch für diejenigen, die keine
AhnungvonEisenundHandicaphaben:
Fürsiegibt’sdenSchnupperkursaufder
Driving Range.

Der BVMW lädt zumNetzwerken ein – am runden Tisch und in der
Mittelstandsarena genauso wie bei Currywurst oder auf demGolfplatz.

So gehtMittelstand

VON JÖRG MEHL

In der „Mittelstandsarena“ versammelt Stefan
A. Wagemanns (links) versammelte Start-ups
undMittelständler zu Diskussion und Networ-
king in der Textilakademie Mönchengladbach.
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Wie werden wir
erfolgreich nachhaltig
und nachhaltig
erfolgreich?
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Gemeinsam finden wir
die Antworten für morgen.
Als größterMittelstandsfinanzierer Deutschlands* helfen
wir Ihnen, aus den großen Herausforderungen der Zukunft
noch größere Chancen für Ihr Unternehmen zu machen.
Lassen Sie sich beraten.
sparkasse-moenchengladbach.de

*Bezogen auf die Sparkassen-Finanzgruppe.

Weil’s ummehr als Geld geht.

Stadtsparkasse
Mönchengladbach
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all black / all white

MIET
US...
... AND ALL YOU CAN MIET!

Mietartikel für jede Eventgröße und Personenzahl
in diversen Größen und Farben bis hin zu hohen
Stückzahlen. Mit über 20-jähriger Erfahrung ge-
währleisten wir vollsten Service aus einer Hand
von der Planung bis zum Abbau.

Wir machen jedes Event
zum unvergesslichen Erlebnis.

nobocom GmbH I Krahnendonk 119 I 41006 MG
nobocom.de I info@nobocom.de

Wir sind der zentrale IT-Ansprechpartner
für Medizin und Business

Steigern Sie mit uns
Ihre Produktivität

IT- Security auf Enterprise
Niveau - für Ihr sicheres Gefühl

Rundum-Sorglos-Paket.
Wir sind die Kümmerer

Wir bringen IT
auf den Punkt

Lernen Sie uns kennen, wir beraten
Sie gerne rundum das Thema IT.


